
@btk.beraterteamkommunal 

 
IHR Abs. (Anschrift, Tel., Fax, E-Mail, abweichende E-Mail für Rechnungsempfang):                                                                                         e-Mail: seminare@beraterteamkommunal.de 

           Bürozeiten Di, Mi, Do, von 9:00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Tel. Seminarorganisation 036421/24724 

Fax: 036421/24725 

Infos und Seminarübersichten unter www.beraterteamkommunal.de 
 

Berater Team Kommunal Lutz Weber & Dr. Eyk Ueberschär GbR  *  Postanschrift: Berater Team Kommunal Seminarorganisation, Bahnhofstraße 19 in 07774 Dornburg-Camburg  
Sitz:  Große Straße 36, 15344 Strausberg *   Stnr.  064/151/01854 * UstID: DE454111104 

Berater                               
Team                                      

Kommunal                           Web – Seminar  
Lutz Weber & Dr. Eyk Ueberschär GbR                                                                                       ______  
 

 

Rückstandsunterbindende Maßnahmen kennen und nutzen 
 

Bei der Umsetzung von Vollstreckungsmaßnahmen, mit dem Ziel rückständige Beträge erfolgreich einzuziehen, hat die 
Vollstreckungsbehörde auch das Recht, durch bestimmte Maßnahmen dafür Sorge zu tragen, dass keine weitere 
Steuer- oder Abgabenrückstände entstehen. Diese Maßnahmen werden als rückstandsunterbindende Maßnahmen 
bezeichnet. Wichtig ist es u.E., dass diese Maßnahmen gekannt werden sollten, als Argumente genutzt werden können 
und natürlich auch aktiv genutzt werden. Der sechste Teil der allgemeinen Verwaltungsvorschrift über die Durchführung 
der Vollstreckung nach der Abgabenordnung - VollstrA befasst sich ausschließlich mit den Möglichkeiten. Mit diesem 
Web-Seminar möchten wir zum einen die rückstandsunterbindenden Maßnahmen darstellen und zum zweiten, die 
Möglichkeit der Anwendung in der kommunalen Vollstreckung darstellen. 
 

Folgender Inhalt ist vorgesehen:  

• Ablauf des allgemeinen Verfahrens der Vollstreckung und die Möglichkeit der argumentativen Einbindung dieser 
Maßnahmen, auch ggf. in der Öffentlichkeitsarbeit. 

• Maßnahmen im laufenden Verwaltungs(vollstreckungs)verfahren, die Rückstände und 
Vollstreckungsaufwendungen eingrenzen könnten, z.B. Vorausleistungen, BENGALI Eintragung, 
Insolvenzantrag, auch Erzwingungshaft und Ersatzzwangshaft können zur Anwendung gelangen. 

• Konkrete rückstandsunterbindende Maßnahmen: 
o Gewerberechtliche Maßnahmen, Vorliegen von Unzuverlässigkeit in der Schuldnerperson, z.B. 

Gewerbeuntersagung, Rücknahme und Widerruf von gewerberechtlicher Erlaubnis initiieren 
o Berufsrechtliche Maßnahmen gegen besondere Personengruppen anregen 
o Aufgrund von Anlass zu prüfen, ob eine Löschung aus dem Handels- oder Genossenschaftsregister 

gegeben sein kann   
o Bei Vollstreckungen gegen ausländische natürliche Person, ggf. die zuständige Ausländerbehörde zu 

informieren und ggf. eine Ausweisung zu prüfen 
o Tatsachen entgegenzuwirken, dass man sich der Vollstreckungsmaßnahme zu entziehen versucht, 

Passeinziehung / Passversagung prüfen zu lassen 
o Auch die Beschränkung des Personalausweises ist auf Antrag möglich 

 

• Viele Bußgelder im ruhenden oder fließenden Verkehr – Antrag der Führerscheinstelle zur MPU und ggf. Entzug 
des Führerscheins 

 

Diese Möglichkeiten sollte man kennen, verbal nutzen oder konkret zu Anwendung bringen. Sie gehören fest 
eingebunden in die Verwaltungsvollstreckung. Spätesten im Prozess der Niederschlagung sollten sie Beachtung finden.  
 
Ihr Dozent:     Lutz Weber – Dipl. Vw, Jurist, langjähriger Dozent,  
 

Zielgruppe: Mitarbeitende der Kassen, Verwaltungsvollstreckung im Innen- und Außendienst, Steuerverwaltung, aus 
Fachämtern und Einrichtungen, deren Ansprüche niedergeschlagen werden müssen, Rechnungsprüfungsämter, 
Bereiche der Organisation und Interessierte  

 

Das Web-Seminar findet jeweils statt am: 
 
 

02. Juni 2026 von 10:00 Uhr bis ca. 13:00 Uhr Seminarnr: 020626/PM/LW 

oder 03. Dezember 2026 von 10:00 Uhr bis ca. 13:00 Uhr Seminarnr: 031226/PM/LW 
 

oder 24. März 2027 von 10:00 Uhr bis ca. 13:00 Uhr Seminarnr: 240327/PM/LW 

die Zugangsdaten erhalten Sie mit der verbindlichen Teilnahmebestätigung 
 

 
 

Seminargebühren je Teilnehmer*in:  150,00 €   zzgl. der gesetzl. MwSt. (Brutto 178,50 €) 

(Darin enthalten sind umfangreiche Seminarunterlagen und ein Fortbildungsnachweis per E-Mail nach dem Web-Seminar / der Seminarreihe.) 
Es erfolgt eine Eingangsbestätigung, ca. 2 Wochen vor dem jeweiligen Termin die verbindliche Durchführungsbestätigung mit den Zugangsdaten zum Web-Seminar 
sowie eine Rechnung über die Seminargebühren per E-Mail. Seminarstornierungen bis vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn sind kostenfrei, danach werden 50,00 € 
Bearbeitungsgebühr, ab zwei Wochen vor dem Web-Seminartermin und bei Nichtbesuch des Web-Seminars wird die volle Gebühr fällig. Im Weiteren gelten analog die 
Seminarbedingungen des BTK sowie die beiliegenden Hinweise. Gutscheineinlösung und Newsletter-Rabatte sind bei Web-Seminaren nicht möglich. 

Unsere Allgemeinen Seminarbedingungen finden Sie unter https://www.beraterteamkommunal.de/allgemeine-seminarbedingungen/ 


      

Anmeldung zum Web-Seminar per E-Mail  seminare@beraterteamkommunal.de oder über die Homepage  
 

Hiermit melden wir, verbindlich, unter Anerkennung der Seminarbedingungen, 
 

zum  Seminar am:   ________Seminarnummer: _____________________________________ 
folgende MitarbeiterInnen an (Name, Vorname, Tätigkeit): 

Frühbucher bis 15.05.2026 Brutto 160,65 €   

 

mailto:seminare@beraterteamkommunal.de
http://www.beraterteamkommunal.de/
https://www.beraterteamkommunal.de/allgemeine-seminarbedingungen/
mailto:seminare@beraterteamkommunal.de

